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          Freiburg, den 16.08.2024 
 
           

 
Einladung zur Bildungskonferenz: Antiziganismus im Bildungsbereich erkennen - 
Roma und Sinti in der Freiburger Bildungslandschaft stärken 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

Pro Sinti und Roma e.V. lädt zu einer Bildungskonferenz am 14. Oktober 2024 in Freiburg ein. Mit 

drei verschiedenen Formaten widmen wir uns an dem Tag dem Thema Antiziganismus im 

Bildungsbereich erkennen - Roma und Sinti in der Freiburger Bildungslandschaft stärken. 

 

Wie Sie dem beiliegenden Veranstaltungsprogramm entnehmen können, wird es drei Formate 

geben - einen Inputvortrag mit Austauschrunde, einem Beitrag vom Landesverband deutscher Sinti 

und Roma (VDSR)  und einem Workshop. Es besteht die Möglichkeit sich für den ganzen Tag 

anzumelden oder nur an den Formaten vormittags oder nur nachmittags teilzunehmen. 

 

Sie können sich bis zum 30.09.2024 per Mail bei Natascha Hofmann unter n.hofmann@srnet.org 

anmelden. Bitte geben Sie bei der Anmeldung an, ob Sie vormittags, nachmittags oder den ganzen 

Tag teilnehmen. 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

 

 

 

 
 
 
 

Pro Sinti & Roma e.V  
Soziale Beratungsstelle im Land B.W.    

mailto:n.hofmann@srnet.org


 

 

 
 
 
 

 

Tagesprogramm der Bildungskonferenz am 14. Oktober 2024 

 

Ort: Katholische Hochschulgemeinde Edith Stein (KHG), Lorettostraße 24, 79110 Freiburg 

 

08:30 Uhr  Ankommen  

 

09:00 Uhr Antiziganismus im Bildungssystem: Auswirkungen auf Sinti*zze und Rom*nja im 

Kontext von Migration und Flucht (Impuls und Diskussion, Referentin: Nadine Küssner) 

 

Gemeinsam mit Ihnen möchte ich das Thema Antiziganismus beleuchten und darüber ins 

Gespräch kommen welche Auswirkungen im Bildungssystem diese Form der 

Diskriminierung auf die davon Betroffenen hat. Nach einer kurzen thematischen Einführung 

werden wir uns anhand von Zeitungsartikeln und Diskriminierungsberichten am Beispiel der 

Community der Sinti*zze und Rom*nja dem Thema annähern. Dabei werden wir 

insbesondere die konkreten Auswirkungen auf die Lebensrealitäten geflüchteter Rom*nja 

im Kontext der sogenannten „Armutsmigration“ als auch der Flucht von Rom*nja vor dem 

Ukraine - Krieg betrachten. 

Wir freuen uns auf einen intensiven Austausch und aufschlussreiche Diskussionen mit 

Ihnen. 

Zielgruppe: Interessierte Akteure aus Politik, Verwaltung und Bildungsbereich 

 

11:00  Uhr Pause 

 

11:15 Uhr Bildungsstudie und Bildungsarbeit in Freiburg und Baden-Württemberg, Luisa 

Lindenthal VDSR 

 

12:00 Uhr Gemeinsames Mittagessen 

 

13:30 Uhr Antiziganismus im Bildungskontext: Praktische Herausforderungen bewältigen und 

Handlungsoptionen erkennen (Ein Workshop für Pädagogische Fachkräfte, Referentin: Nadine 

Küssner) 

 

In diesem Workshop möchten wir uns Herausforderungen und Konflikte im Handlungsfeld 

von pädagogischen Fachkräften im Kontext von Antiziganismus anschauen und hierbei 

einen Blick auf die strukturellen Bedingungen werfen, die diskriminierenden 

Handlungsweisen bedingen und oder Fördern. Ein gemeinsamer Erfahrungsaustausch und 

das Aufzeigen von Gestaltungsmöglichkeiten werden mit der Vermittlung von gezieltem 

Gefördert aus Landesmitteln, die der Landtag von Baden-Württemberg beschlossen hat 



 

 

Wissen verknüpft. Mithilfe von Fallbeispielen möchten wir ein Bewusstsein für die eigenen 

Praktiken schärfen und gemeinsam Handlungsoptionen entwickeln. 

 

15:30 Uhr Abschluss bis 16 Uhr 


